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Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0091/12/1  öffentlich DS0091/12 10.04.2012
 
Absender  
 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Finanz- und Grundstücksausschuss 11.04.2012 
Ausschuss f. Stadtentw., Bauen und Verkehr 12.04.2012 
Stadtrat 12.04.2012 
 
Kurztitel  
 
Grundsatzbeschluss zur Erweiterung von Kapazitäten zur Tagesbetreuung von Kindern unter 7 
Jahren - 2012 bis 2014 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Unter Beschlusspunkt 4. soll ein Grundsatzbeschluss zum Bau von drei neuen 
Kindertagesstätten bestätigt werden. 
 
Der Beschlusspunkt 4. ist daher wie folgt zu ergänzen: 
 

4.1. Die Bauplanung für die neuen Einrichtungen ist so vorzunehmen, dass die 
Räumlichkeiten im weiteren Verlauf eine hohe Flexibilität aufweisen und zu einem 
späteren Zeitpunkt ggf. auch als Jugendtreff oder als Offener Treff für ältere 
Menschen genutzt werden können. 

 
4.2. Es ist zu prüfen, ob die drei neuen Einrichtungen nicht finanziell günstiger als 

PPP-Projekte realisiert werden können. 
 

4.3. Es ist zu prüfen, inwieweit zentral gelegene Bestandsgebäude infrage kommen 
(z.B. auch Objekte im Schlachthofquartier).  

 
4.4. Anstelle des bereits mit vielen Einrichtungen vorrangig eines Trägers 

ausgestatteten Standortvorschlages Wilhelm-Külz-Straße/Am Glacis sollte der 
ehemalige Kita-Standort Stormstraße gewählt werden. 

 
Um getrennte Abstimmung der einzelnen Punkte wird gebeten. 
 
 
 
Begründung:   
 
zu 4.1.: 
Aus Gründen der Sparsamkeit erscheint es sinnvoll Einrichtungen zu bauen, die bei dem zu 
erwartenden Rückgang der Kinderzahlen im Alter von 1 bis 7 Jahren auch weiterhin mit 
wenigen Umbauten genutzt werden können.  
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zu 4.2.: 
Nach dem erfolgreichen PPP-Schulsanierungsprogramm sollte geprüft werden, ob nicht bei 
einer Auflage eines PPP-Programms Haushaltsmittel gespart werden können.  
 
zu 4.3.: 
Die Landeshauptstadt verfügt über viele leerstehende Gebäude, z. B. ein Schulgebäude in 
der Wiener Straße, die ggf. leichter und schneller zu attraktiven Kindertagesstätten 
umgebaut werden können. Insbesondere in Stadtfeld-Ost (derzeit 1.650 Kinder im Alter von 
0 bis 5 Jahren) fehlen Einrichtungen. Im Schlachthofquartier gibt es unsanierte Gebäude, die 
sich ggf. eignen.  
 
zu 4.4.: 
In der Wilhelm-Külz-Straße gibt es die Kita „Pinoccio“, den Hort der GS „Am Glacis“ und den 
Hort der „Evangelischen Grundschule“. In unmittelbarer Nähe in der Gerhart-Hauptmann-
Straße 46 gibt es die drei Kindereinrichtungen der Johanniter Unfallhilfe. Daher erscheint es 
sinnvoller das Platzdefizit im Bereich der Stormstraße zu decken.  
 
 
 
 
 
Wolfgang Wähnelt 
Fraktionsvorsitzender  




